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WIEDER AM START: Saarland-
Vorjahressieger Armin Schwarz 
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Schwarz will siegen
„Wenn wir kommen, dann wollen wir auch 
gewinnen," umreißt Rallye-Ass Armin Schwarz seine 
Ziele für die KÜS-Saarland-Rallye vom 16. bis 18. 
Juni. Der Skoda-Pilot will zudem die Veranstaltung 
rund um das saarländische Merzig als Generalprobe 
für den deutschen Rallye-WM-Lauf im August 
nutzen.

"Die ‚Saarland’ ist ein perfektes Testgebiet für uns. Die 
Charakteristik der Strecken entspricht einem Großteil der 
WM-Strecken bei der OMV ADAC Rallye, da kann man 
viele neue Teile probieren", sagt Armin Schwarz. "Aber 
natürlich geht es bei jedem Start immer auch um den 
Sieg." Bereits 2004 nutzte Schwarz die Saarland-Rallye 
als Test für den deutschen WM-Lauf und siegte souverän. 
 
Seine Gegner, wie der Deutsche Meister Matthias Kahle, 
werden Schwarz nicht kampflos den Vortritt lassen. 
"Matthias Kahle ist ein ernstzunehmender Gegner. Den 
Sieg habe ich sicher noch lange nicht in der Tasche", 
schätzt der WM-Pilot seinen Markenkollegen ein, der wie 
Schwarz mit einem Skoda Fabia WRC an den Start geht. 
 
Der Wahlkölner Matthias Kahle und sein Copilot Peter 
Göbel freuen sich jedenfalls schon auf das Duell. Kahle: 
"Mit Armin Schwarz erwarte ich einen interessanten 
Zweikampf. Aber ich weiß noch nicht, mit welcher 
Strategie wir das angehen werden. Ganz klar: Jetzt haben 
die Punkte für die Meisterschaft auf jeden Fall Vorrang. 
Trotzdem werden wir uns so teuer wie möglich 
verkaufen."  
 
Kahle belegt nach seinem Ausfall auf der ersten Etappe 
der Sachsen-Rallye mit 125 Punkten Rang zwei in der 
Fahrerwertung. Damit liegt der fünfmalige deutsche 
Meister hinter dem bayerischen Mitsubishi-Piloten 
Hermann Gassner, der mit 156 Zählern ins Saarland reist. 
Insgesamt können in der zweiten Halbzeit der DRM-Saison 
rechnerisch noch 200 Punkte gesammelt werden. Deshalb 
relativiert Gassner seinen Vorsprung: "Das ist noch keine 
Vorentscheidung, aber es hält auf jeden Fall die 
Meisterschaft spannend."  
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